
Damit Sie Ihren Urlaub und damit die schönsten Wochen des Jahres dauerhaft in guter Erin-
nerung behalten, übersenden wir Ihnen heute mit diesem Newsletter einige Tipps und Warn-
hinweise, die Sie vor Ihrer bevorstehenden Urlaubsreise vor Diebstahl schützen sollen.

Für alle Reisen gilt:

Hinterlassen Sie in Ihrer Wohnung den Eindruck, als seien Sie zu Hause. Programmierbare 
Rolläden, Zeitschaltuhren und TV-Simulatoren helfen Ihnen dabei. Lassen Sie Ihren Briefkas-
ten von einer Vertrauensperson regelmäßig leeren.

Deponieren Sie Ihr Gepäck erst unmittelbar vor Antritt Ihrer Reise im Kofferraum Ihres Fahr-
zeuges oder in Ihrem Wohnanhänger. Geld, Wertsachen, Bank- und Kreditkarten sowie Per-
sonaldokumente gehören nur ins Handgepäck. Lassen Sie dieses niemals unbeaufsichtigt 
und bewahren Sie Ihre Wohnungsschlüssel stets getrennt von Ausweisen auf. Entfernen Sie 
mobile Navigationsgeräte und weitere Wertgegenstände aus Ihrem Fahrzeug. Ein Auto ist 
kein Tresor. 

An Flug- und Schiffshäfen sowie Bahnhöfen herrscht oft großes Menschengedränge. Hier 
schlagen Diebe oftmals blitzschnell zu und verschwinden in der Menschenmenge. Lassen Sie 
daher Ihr Gepäck niemals unbeaufsichtigt.

Transportieren Sie niemals Gepäck für Fremde. Das stellt keine Unhöflichkeit dar. Es ist eine 
reine Vorsichtsmaßnahme und dient zu Ihrer eigenen Sicherheit. Sie wissen nie, was drin ist. 

Nehmen Sie so wenig Bargeld wie nötig mit auf Ihre Reise. Der Verlust oder Diebstahl von 
Zahlungskarten und deren missbräuchlicher Einsatz ist oftmals versichert, Bargeld nicht. Tra-
gen Sie Geld, Ausweise und Zahlungskarten an Ihrem Urlaubsort oder auf Ausflügen nur in 
Innentaschen Ihrer Kleidung. Sport- und Hobbygeräte sind beliebte Beute bei Dieben, weil sie 
sich leicht weiterverkaufen lassen. Geben Sie auf diese besonders Acht.

Weitere Präventions- und Warnhinweise finden Sie unter:
https://www.polizei-beratung.de/medienangebot/detail/24-langfinger-machen-niemals-urlaub/
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